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Beschreibung: Volkswagen schaltet einen 
Gang höher. Nach einem unerwartet star-
ken Geschäft in den ersten fünf Monaten 
hat der Wolfsburger Autokonzern die Ge-
winnprognose für das Gesamtjahr erhöht. 
Absatz und operatives Ergebnis hätten 
sich deutlich besser entwickelt als er-

Anlegen mit Sicherheitsgurt
Bei Volkswagen laufen die Geschäfte gut. Ein Cap-Bonus-Zertifikat  auf die 
Vorzugsaktie bietet ein Plus an Sicherheit bei attraktiven Renditechancen.  

Quelle: Scoach Europa, Stand: 23.06.2010 

Drehzahl erhöht 
Die Vorzugsaktie von Volkswagen profi-
tierte  zuletzt von positiven Nachrichten. 

wartet, teilte Europas größter Autokonzern 
vergangenen Mittwoch mit. Beide Kenn-
ziffern würden 2010 deutlich über dem 
Vorjahresniveau liegen. Damals hatte der 
Konzern mit 6,3 Millionen verkauften Fahr-
zeugen einen Absatzrekord aufgestellt.  

Fazit: Anleger, denen ein Direktinvestment 
in die VW-Vorzugsaktie zu riskant er-
scheint, haben mit einem Cap-Bonus-
Zertifikat von Sal. Oppenheim eine etwas 
konservativere Alternative. Die Barriere 
des Papiers liegt bei 54 Euro (Sicherheits-
puffer: 29,3 Prozent). Sollte diese Marke 
bis zum Laufzeitende in einem Jahr nicht 
verletzt werden, winkt dem Inhaber eine 
Bonusrendite von 14,1 Prozent. Mehr ist 
allerdings nicht drin, da der Cap bei 86,75 
Euro die Renditechancen begrenzt.  

Cap-Bonus-Zertifikat auf Volkswagen VZ 

Emittent Sal. Oppenheim 

ISIN DE000SL1JQ46 

Laufzeit 24.06.2011 

Basiswert Volkswagen (Vorzugsaktie) 

Barriere 54,00 € (Puffer: 29,3 %) 

Cap 86,75 € 

Bonus 86,75 € (max. Rendite: 14,1 %)

 

Mit dem neuen Jetta will Volkswagen in den USA 
verlorene Marktanteile zurückgewinnen. 

Bonus-Zertifikat auf  China Index 

Emittent Goldman Sachs 

ISIN DE000GS11ZR2 

Laufzeit 16.12.2011 

Basiswert FTSE/Xinhua China 25 Index 

Barriere 13000 HKD (Puffer: 29,4 %) 

Bonus 29000 HKD (Rendite: 18,3 %) 

Quanto nein 

 

Mit einem Bonus-Zertifikat von Goldman Sachs können Anleger selbst bei mo-
derat fallenden Kursen chinesischer Aktien eine ansehnliche Rendite erzielen.

Beschreibung: Rätselraten herrscht der-
zeit an den Märkten über Chinas zukünf-
tige Währungspolitik. Lässt die Volks-
republik den Yuan nun aufwerten oder 
nicht? Das ist die Frage, die Volkswirte 
derzeit beschäftigt. Sollte der Yuan ge-
genüber westlichen Währungen wie dem 
Dollar oder dem Euro tatsächlich auf 
Dauer zulegen, könnte davon auch ein 
nicht währungsgesichertes Bonus-Zer-
tifikat auf den FTSE/Xinhua China 25 
Index in Form von Wechselkursgewinnen 
profitieren. Aber auch so können sich die 

Konditionen des von Goldman Sachs 
emittierten Produkts sehen lassen. Das 
Zertifikat gewährt am Laufzeitende im 
Dezember 2011 eine Bonusrendite von 
aktuell 18,3 Prozent (12,0 Prozent pro 
Jahr), sofern der Basiswert bis dahin 
über der Barriere bleibt. Von dieser ist der 
Index derzeit knapp 30 Prozent entfernt.

Fazit: Interessante Anlagemöglichkeit, 
die auch bei einer Kursflaute chinesi-
scher Aktien Profit verspricht. 

Auf Bonusjagd in China

Renditeoptimierung 

Renditeoptimierung 

Wohin steuert Chinas 
Währung Yuan? West-
liche Volkswirte fordern 
eine Aufwertung  

http://www.scoach.de/DEU/Factsheet/Capped-Bonus-Zertifikat/DE000SL1JQ46
http://www.scoach.de/DEU/Factsheet/Bonus_Zertifikat/DE000GS11ZR2
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Beschreibung: Beim 8 % One Touch Zerti-
fikat erhalten Anleger einen jährlichen 
Kupon von acht Euro, sofern der Basiswert 
während der entsprechenden Beobach-
tungsperiode mindestens einmal auf oder 
oberhalb der Barriere in Höhe von 60 Pro-
zent (Festlegung am 21. Juli) des Aus-
gangsniveaus schließt. Ansonsten gibt es 
für diese Periode keine Kuponzahlung. 
Entfallene Kupons können aber nachge-
holt werden. Sobald der Basiswert an 
einem der ersten drei Stichtage auf oder 
über seinem Ausgangsniveau (100 
Prozent) schließt, wird das Zertifikat 
vorzeitige zum Nennbetrag zurückgezahlt. 

Beschreibung: Ach, wie süß –, nein gar 
nicht. Spekulationen auf Zucker sind keine 
niedliche Angelegenheit. In den ersten 
Monaten dieses Jahres ist der Preis für 
den süssen Rohstoff dahingeschmolzen 
wie Zucker beim Karamellisieren. Grund 
war die Aussicht auf bessere Ernten durch 
günstige Wetterbedingungen, beispiels-
weise in Indien oder Brasilien (dem größ-
ten Zuckerproduzenten der Welt). Ein 
Angebotsüberschuss drohte. Nun hat wohl 
das Wetter gewechselt: Die Zuckerernte 
könnte doch geringer ausfallen, wird 
vermutet und die Nachfrage von Softdrink-
herstellern sowie der Ethanol-Industrie 
wieder steigen. Wer an eine Trendwende 
glaubt, kann mit einem Mini Future long 
auf eine Zuckerpreiserholung setzen.  

Nach einer längeren Phase sinkender Notierungen könnte sich der Zuckerpreis 
wieder anschicken, die Tristesse zu beenden. Wer daran glaubt, kann long gehen. 

Fazit: Stiege der Zuckerpreis (Basiswert) 
zum Beispiel in den kommenden 30 Tagen 
auf 17 US-Cent (+6,9 Prozent), dann 
stünde der Mini-Future voraussichtlich bei 
5,72 (+ 18 Prozent) Euro, bei unveränder-
tem Euro-Dollar-Kurs. Vorsicht: Der Hebel 
wirkt auch nach unten. Beim Berühren des 
Stopp-loss wird die Position glattgestellt. 

Glückszucker von Südzucker: Steigen die Preise des 
süßen Rohstoffs nach dem Einbruch wieder an? 
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Schließt der Basiswert am Laufzeitende 
unter 60 Prozent seines Anfangsniveaus, 
wird performanceabhängig getilgt, 
andernfalls zum Nennbetrag plus Kupon. 

Fazit: Eine ansehnliche Rendite bei einem 
ordentlichen Sicherheitspuffer. 

8 %-Chance: Die Siemens-Aktie muss in der Beobach-
tungsperiode nur einmal über der Barriere notieren. 

Acht Prozent für nur eine Berührung

Trading 

Quelle: Scoach Europa 

Bittere Zeiten vorbei? 
NYBOT Zucker (hier: BV 100) könnte nach dem 
kräftigen Kursrückgang einen Boden ausbilden. 

Mini Future long auf Zucker NYBOT 

Emittent RBS 

Laufzeit endlos (Knock-out) 

Basiswert Zucker NYBOT 

ISIN NL0009437334 

Stopp-loss 10,75 US Cent 

Basispreis 9,95 US Cent 

Hebel  2,63  

 

Süße Versuchung

8 % One Touch auf Siemens 

Emittent Morgan Stanley 

Basiswert Siemens 

ISIN DE000MS0AAA3 

Laufzeit 21.07.2014 

Kupon 8 %  

Barriere 60 % . 

Zeichnung bis 21.06. (1,5 % Agio) 

 

Neuemission 

Morgan Stanley koppelt die Chance auf eine Kuponzahlung in Höhe von acht 
Prozent auf Basis der Siemens-Aktie mit einer Memory- und Express-Funktion. 

http://www.scoach.de/DEU/Factsheet/Knock-Out___Open-End_Knock-Out/NL0009437334
http://www.scoach.de/DEU/Factsheet/Relax_Express_Zertifikat/DE000MS0AAA3

